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Digitale Editionen

Die erste digitale Edition von Prof. Thomas M. Buck (Freiburg i. Br.), 
die Konstanzer Konzilschronik Ulrichs von Richental, in die Dr. Bernd 
Posselt in Beratung mit Clemens Radl M.A. (beide MGH München) 
viel Zeit und Mühe investiert hat, ist erschienen.

Hilfsmittel

Die Dissertation von Herrn Prof. Shigeto Kikushi (Tokyo, Japan), 
Untersuchungen zu den Missi dominici – Herrschaft und Delegation 
in der Karolingerzeit, ist umbrochen und befindet sich in der Korrek-
turphase.

Schriften der MGH

Die Dissertation von Dorett Elodie Werhahn-Piorkowski, Die regu-
le Cancellarie Innozenz’ VIII. und Alexanders VI. – Edition, Inkuna-
belkatalog und Überlieferungsgeschichte der päpstlichen Kanzleiregeln 
im frühen Buchdruck, ist in die Reihe aufgenommen worden und wird 
im Manuskript redaktionell überarbeitet.
Ebenfalls für die Schriften vorgesehen sind:
Quellenforschung im 21.  Jahrhundert  – Beiträge des Colloquiums 
zur 200-Jahr-Feier der Monumenta Germaniae Historica, 28.–29. Juni 
2019, hg. von Martina Hartmann und Horst Zimmerhackl

Georg Strack, Solo Sermone – Überlieferung und Deutung politischer 
Ansprachen der Päpste im Mittelalter
Mathias Kluge, Verschuldete Könige: Geld, Politik und die Kammer 
des Reiches im 15. Jahrhundert

Studien und Texte

František Šmahel, Die Basler Kompaktaten mit den Hussiten (1436) – 
Untersuchung und Edition ist erschienen.
Ernst-Dieter Hehl, Gregor  VII. und Heinrich  IV. in Canossa 1077: 
Paenitentia – absolutio – honor ist erschienen.


